
Hinweise für Empfänger von Leistungen nach SGB II/ SGB XII/ AsylbLG
Antragsvordruck für Empfänger der Leistungen nach WoGG/ BKGG

Die Empfänger von diesen Leistungen:

SGB II SGB XII AsylbLG WoGG BKGG
Bürgergeld Sozialhilfe Asylbewerber- Wohngeld Kinderzuschlag (KiZ)

Grundsicherung leistungen neben Kindergeld
erhalten bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres (mit Ausnahme AsylbLG und SGB XII) folgende Leistungen für Bildung

und Teilhabe:

eintägige Ausflüge/mehrtägige Fahrten mit der Schule/Kindertageseinrichtung
Nachweis erforderlich über Ziel, Kosten des Ausflugs, Dauer und Kosten der Fahrt (z.B. Elternbrief) und
Formular "Ergänzende Angaben" . Es muss eine Bestätigung vorliegen, dass die Fahrt den Richtlinen für
Schulwanderungen und Schulfahrten entspricht.

Ausstattung mit persönlichem Schulbedarf
Zur Einschulung oder ab Vollendung des 16. Lebensjahres ist eine aktuelle Schulbescheinigung
erforderlich.
zum 01.08. eines jeden Jahres 130 € (2024) zum 01.02. eines jeden Jahres 65 € (2025)
(Beträge ändern sich jährlich nach der Fortschreibung der Regelbedarfe nach § 28 a/ 34 SGB XII)

Schülerbeförderungskosten, soweit sie nicht von Dritten übernommen werden
Bitte Bewilligungs-/Ablehnungsbescheid des Schulamtes zur Übernahme der Beförderungskosten beifügen.

Ergänzende angemessene Lernförderung
Gesonderte Formulare zur Lernförderung beifügen.

Gemeinschaftliches Mittagessen in der Schule/ Kindertageseinrichtung
Nachweis über die Anmeldung zur Mittagsverpflegung, Kosten und Zeitraum der Inanspruchnahme.

bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 15 € /Monat für die Teilhabe am sozialen und kulturellen
Leben, z.B. für die Mitgliedschaft im Verein, Musikschule, Ferienfreizeiten und ähnliches
Nachweis erforderlich, z.B. Mitgliedsbestätigung, Anmeldung, Zahlungsnachweis, Höhe der Kosten etc.

Name, Vorname des Kindes Geburtsdatum

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Name, Vorname des Erziehungsberechtigten Telefonnummer

Name, Vorname des Kontoinhabers IBAN/BIC

Besucht folgende Schule/Kindertageseinrichtung (Name, Ort)

Entbindung der Schweigepflicht
Hiermit entbinde ich das örtliche Sozialamt der jeweils zuständigen Stadt oder Gemeinde bzw. die Jobcenter im Kreis

Soest von seiner Schweigepflicht gegenüber den Anbietern und Schulen. Die Leistungsträger werden damit 

berechtigt, gegenüber dem Anbeiter Auskünfte sowie notwendige Nachfragen zur Höhe und Art (z.B. Unterrichtsfächer

bei Lernförderung) zu stellen und zu beantworten und auch über den Wegfall der Leistungen zu benachrichtigen.

Ich bestätige die Richtigkeit der Angaben.

Ort, Datum Unterschrift des Leistungsempfängers/Erziehungsberechtigten

Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket

Bitte die Rückseite beachten!




